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man/) Faramund; Piso.

*

2
) Acta sunt liaec in Ränstorff. Anno Dominicae

Incarnationis DOCCXXVIIIL Indictione 7.

In nomine Sanctae et Individuae Trinitatis
Ludwicus divinä favente gratia Rex.

(L. S.)
Abgedruckt im UBOE., 2. Bd., p. 12. — Vergleicht man beide Texte,

so ergeben sich einige sprachliche (orthogr.) Verschiedenheiten, die wohl dem Ab¬
schreiber von 1662 zur Last fallen.

Beilage Nr. 6.
Hofrat Hüttenstein Nr. 1. Ohne Jahrzahl (wahrscheinlich 1556),

jedenfalls vor 1689.

In dorso: Abschrift der Hüttenstainerischen Gerichtsriegung.

„Zuvernemen die Riegung so zu dem Schloß Hüettenstain gehert, auch
im Landt oder Eehafftrechten ausgetragen würd.

Erstlich hebt sich die Hüettenstainische Riegung an bey dem Creiz auf der
Lackhen an der hindern Eggseill, geet hinumb auf die Karwandt, neben des win>
dischen Thörleins, von dannen auf die Plonperger hoch, hinumb zum Eybensee,
von danen auf den Schoberstain, auf aller hoch hinumb, wie sich das Regen¬
wasser schaidt, volgends in den Kalchgraben, hinab biß zum Männsee, nach
dem Männsee hinumb wie gestatt und Wasser geet, biß gehn Schärfling in das
Urfahr, wo vorhin ein Hütten gestanden, von disem urfahr ausser der Häger-
Herein zue dem pfündlprun, von dem prunen mitten in den Eglsee, von dem
Eglsee widerumb in den Männsee wie gstatt und Wasser geet biß mitten in die
Ach, mitten der Ach hinab biß in Attersee, so weit ainer von dem Seegestatt mit
ainer handhackhen in den See werffen mag, davon dient man unserm genedisten
Fürsten unnd Herrn zu Salzburg rc. Vogtvisch, nach dem Attersee hinumb biß
in die alte Purgau, darnach an den Weissenpach zu dem Steeg, von dem Steeg
an den Scherzer zu dem Creiz, von dem Creiz auf die Praittenperger hoch,
nach der hoch hinumb, wie sich das regenwasser thailt, darnach zu dem Geitl-
prun, von dem Geitlprun in den Purggraben, von dem Purggraben biß in den
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